
Übergang in berufliche Schulen 
 
Konzeptbausteine für einen gelingenden Übergang 

Schule Ansprechpartner mit E-Mail-Adresse: 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Konzeptbaustein: Informationstreffen 

 

Situation: 

 Die Schülerinnen und Schüler erreichen, auch wegen inhaltlicher Defizite der jeweiligen Lehr-

und Bildungspläne, mit unterschiedlichem fachlichem und methodischem Vorwissen die 

Ludwig-Erhard-Schule. 

 

   Ziele: 

 Etwaige fachliche Lücken, begründet durch eine nicht befriedigende Kompatibilität der jewei-

ligen Lehr- und Bildungspläne, sollen bestenfalls schon im Vorfeld (durch eine enge Koopera-

tion vgl. Konzeptbaustein Kooperationsvertrag) vermieden bzw. in der Eingangsklasse (vgl. 

Konzeptbaustein Fächer parallel legen) geschlossen werden. 

 Den Schülerinnen und Schülern sollen Ängste gegenüber einzelner Fächer bestenfalls schon 

im Vorfeld (durch eine enge Kooperation vgl. Konzeptbaustein Kooperationsvertrag), spätes-

tens in der Eingangsklasse (vgl. Konzeptbaustein Fächer parallel legen) genommen werden. 

 In der zweijährigen Berufsfachschule wird in der Eingangsklasse ein fächerübergreifendes 

Methodencurriculum durchgeführt. 

 

      Maßnahmen: 

 In Kooperation mit der BBS findet im Fach Mathematik einerseits ein Schnuppertag, aber 

auch für interessierte Schülerinnen und Schüler der abgebenden Schulen gegen Ende des 

Schuljahres an vier Nachmittagen Matheunterricht an der LES mit eingeladenen Mathelehre-

rinnen und Mathelehrer der abgebenden Schulen statt. 

Um die Kooperation der Fachkollegen aller im Kooperationsvertrag beteiligten Schulen zu 

fördern wird frühzeitig im Schuljahr der Austausch der E-Mail-Adressen der in den Ab-

schlussklassen unterrichtenden Mathelehrerinnen und Mathelehrer der abgebenden Schulen 

und der in den Eingangsklassen unterrichtenden Mathelehrerinnen und Mathelehrer der 

Ludwig-Erhard-Schule zur Verfügung gestellt. 

 Ein klassenübergreifendes Projekt im Fach Englisch (z.B. Landeskunde) in den Eingangs-

klassen, sowie ein geplanter klassenübergreifender Lernzirkel zur Grammatik sollen die fach-

liche Heterogenität reduzieren. 

 



 

 

 

Bisherige Erfahrungen: 

 Die im letzten Schuljahr erstmals durchgeführten Treffen im Fach Mathematik bekamen ein 

gutes Feedback, wenngleich eine bessere Koordination der aufnehmenden Schulen unterei-

nander sowie mit den abgebenden Schulen angestrebt werden sollte. 

 Die Erstellung der Materialien (z.B. im Fach Mathematik) ist recht zeitaufwändig und eine 

zusätzliche Belastung. 

 Das fächerübergreifende Methodencurriculum in der Eingangsklasse der zweijährigen Be-

rufsfachschule ist bereits etabliert. 

 

 

Anlagen: 

 Abbildung 1: Englischprojekt 

 Abbildung 2: Methodencurriculum 

 



Übergang in berufliche Schulen Anlagen 
 
Konzeptbausteine für einen gelingenden Übergang 

 

 
Abbildung 1: Englischprojekt 



 

 

 
Abbildung 2: Methodencurriculum 

 


